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Synthese des KompositsZielsetzung

 Erweiterung der Kenngrößen 
von elektrostatischen Speichern 
(Typ Superkondensator)

 Erhöhung der Energiedichte bei
gleichbleibender Leistungsdichte

Lösungsansätze
Erprobung verschiedener Methoden zur Einbringung
der Nanodiamanten (ND) in die Kompositmaterialien

A: Wasser bei Synthese durch ND-Suspension ersetzen 
 Variation Katalysator bei Gelierung (Kat 1,2)
 Dispergierung (Dis)
 Einsatz oberflächenmodifizierter

Nanodiamanten (mod)

B: Infiltration des RF-Aerogels
 Variation der Porengröße im RF-Aerogel

C: Infiltration des C-Aerogels
 Variation der Porengröße im C-Aerogel

Elektrochemische Messungen Einbringung von Kohlenstoffzwiebeln
 Tests weiterer Einbringungs-

verfahren für Nanodiamantderivate
 Hochtemperaturbehandlung von ND
 Elektrochemische Charakterisierung  
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Bremsenergiespeicherung, 
Regelungs- und 
Sicherheitstechnik

Hoch-
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behandlung

A: Wasser bei Synthese durch 
ND-Suspension ersetzen

C: Infiltration 
des C-Aerogels

B: Infiltration des 
(trockenen) RF-Aerogels
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 Elektrisch kontaktierter ND: grav. Kapazität >≈C-Aerogel
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Einsatz von Kat1 mit modifizierten ND 
 homogene gradientenfreie Komposite
 ND auf  Matrixoberfläche fein verteilt
 max. ND-Beladung ca. 10 wt%

Infiltration in Matrixsysteme mit großen Poren
 ND als Cluster in Matrixporen
 Komposite mit hoher ND-Beladung durch Mehrfachinfiltration

 Umsetzung mit Ozon zur Entfernung von sp2-Kohlenstoff
 Ausbildung von Defekten      Ladungsspeicherung
 Erzeugung oxidierter Oberflächengruppen Dispergierbarkeit

Ozonierung von Detonationsdiamant

Deutliche Erhöhung des sp2- Gehaltes
Erzeugung defekthaltiger Bereiche

Raman
λexc = 532 nm

Dichte              klein               groß                    groß
Partikelgröße   klein               klein groß

B 100 nmA 100 nm

C

Approach C Approach A


